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Heller : Keine Gesinnungsschnüffelei bei Aufnahme
in den Gemeindedienst

Bürgermeister beglückwünscht Jubelpaare
Neue Geräte für die Wiener Feuerwehr

Liesing : BezirksVertretung konstituiert
" Städtebauliche Entwicklung Wiens bis 1945"
SPÖ- Klub beginnt Diskussionsphase

Frostwetter verursacht Straßenschäden

Hochschuljubiläumsstiftung : 4 f 2 Millionen vergeben
Ehrenzeichen für Verdienste um die Befreiung Österreichs

28 * 11 . Schibetrieb auf der Hohen Wand- Wiese auf¬
genommen

29 . 11 . Graphiken und Wachsehkaustlken
Schibetrieb auf der Hohen Wand- Wiese und
auf dem Himmelhof
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bereits am 28 . november 1918 ueber fernschreiber ausgesendet

kommunal:

osvp fordert wasserkonzept fuer wien

16 wien , 28 . 11 . ( rk ) ein wasserkonzept fuer Wien , das eine

wasserbilanzjeine uebersicht ueber die wasserqualitaet der ober-

flaechenwaesser und neue moeglichkeiten der wassergewinnung ent-

haelt , forderte gemeinderat dipl . - ing . ddr . wolfgang s t r u n z

dienstag im oevp - pressegespraech zum thema * ’ umweltsituation in

Wien * » , wie strunz weiter betonte , muessten in stark befahrenen

strassenzuegen Wiens - vor allem im 1 . , 12 . und 16 . bezirk - auch

untersuchungen auf blei - und krebserregende Substanzen und asbest

durchgefuehrt sowie grenzwerte fuer hochtoxische und krebserregende

Substanzen festgelegt werden , an den muellverbrennungsanlagen

floetzersteig und spittelau muessen ausserdem rauchgasreinigungsan-

lagen eingebaut werden , verlangte strunz , ( hs)
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bereits am 28 . november 1978 ueber fernschreiber ausgesendet

Kommunal:
■ aSBBCSBBBSSSSBBB

heller : keine gesinnungsschnueffelei bei aufnahme in gemeindedienst

19 wien , 28 . 11 . ( rk ) scharf wies personalstadtrat kurt

heller dienstag die vorwuerfe von zweitem landtagspraesidenten

fritz h a h n zurueck , bei der aufnahme in den gemeindedienst wer¬

de gesinnungsschnueffelei betrieben , im Pressedienst seiner partei

hatte hahn dienstag behauptet s bei der aufnahme wuerden Karteikarten

ausgegeben , auf denen nach der parteizugehoerigkeit des bewerbers ge

fragt werde , » » dies ist eine glatte Unwahrheit » » , betonte heller,

» » bei der aufnahme in den gemeindedienst wird weder nach der partei¬

zugehoerigkeit gefragt , noch stellt die parteizugehoerigkeit ein

kriterium fuer die anstellung bei der gemeinde Wien dar » » , ( red)

1553



29 . november 1978 * » rathaus - korrespondenz * * btatt 2960

kommunal :
ses5arata * =s £: r; siÄ » »t ® =rsasB :3S

buergermeister beglueckwuenscht Jubelpaare

1 Wien , 29 . 11 . ( rk ) insgesamt genau 15 . 115 jahre verheiratet

sind die 298 ehepaare , die buergermeister leopcld g r a t z fuer

donnerstag und freitag in den stadtSenatssitzungssaal des wiener

rathauses eingeladen hat : es sind paare , die vor kurzem ihre golde¬

ne , diamantene oder gar eiserne hochzeit feierten , die also seit

50 , 60 beziehungsweise 65 Jahren ihr leben gemeinsam verbringen,

von den eisernen hochzeitern stammen zwei aus der leopoldstadt und

Je ein paar aus margareten , hietzing und rudoIfsheim - fuenfhaus - sie

werden zu der feierstunde mit autos abgeholt und auch wieder nach

hause gebracht , das aelteste » » eiserne hcchzeitspaar * * stammt uebri-

gens aus hietzing : Oberstleutnant i . r . Josef gaudernak ,
geboren 1883 , und seine trau alice , die vor kurzem ihren 84 . ge¬
bürt stag feierte , ( and)

0845

liesing:
bezirksvertretung konstituiert

3 Wien , 29 . 11 . ( rk) ihre konstituierende Sitzung hielt die neu

gewaehIte bezirksvertretung des 23 . bezirks mittwoch nachmittag

ab . bezirksvorsteher Johann l a c k n e r ( spoe ) wurde als bezirks-

Vorsteher wiedergewaehIt . seine stelIvertreter sind erich

steinbach ( spoe ) und erwin d i e m ( oevp ) . vizebuerger-

meisterin gertrude froeh lich - sandner nahm die an-

gelobung des bezirksvorstehers , seiner Stellvertreter und der be-

zirksraete vor.

von den 34 mitgliedern der Liesinger bezirksvertretung ge-

hoeren 21 der spoe , 11 der oevp und 2 der fpoe an . ( may)
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kommunal:
aaBBsssaiBBsaasaas

neue geraete fuer die wiener feuerwehr

2 Wien , 29 * 11 . { rk) Sprungretter , drehleitern und katastrophen-
einsatzgeraete : das sind einige der neuen geraete , die die wiener
feuerwehr erhaelt . der gemeinderatsausschuss fuer inneres und buer-
gerservice beschloss in seiner Sitzung am dienstag die dafuer not¬

wendigen ausgaben von 5,8 millionen Schilling.
allein 3,1 millionen werden fuer den kauf einer neuen 30 - meter-

drehleiter ausgegeben . 230 . 000 Schilling kostet der sprungretter:
ein aufblasbares , 7,5 mal 5,5 meter grosses und 2,5 meter hohes

sprungkissen , das der rettung von menschen aus gebaeuden bis zu
60 meter hoehe dient , dieser sprungretter ist bereits der zweite,
den die wiener feuerwehr nun besitzt.

ueber 1,7 millionen Schilling sollen fuer den kauf verschiede¬
ner katastropheneinsatzgeraete verwendet werden , ein neues Ikw- fahr-

gestell sowie handsprechgeraete werden ebenfalls angekauft , ( hs)
0846
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lokal :
sassssrcsss 1

frostwetter verursachte strassenschaeden

4 Wien , 29 . 11 . ( rk ) an motorisierte verkehrsteilnehmer

stellen winterliche strassenverhaeltnisse erhoehte anforderungen.
besondere Vorsicht ist in frost - und tauwetterperioden geboten,
weil dann mit oft ploetzlich auftretenden schaeden auf fahrbahnen
gerechnet werden muss.

von den wiener Strassen besitzen etwa 40 bis 45 Prozent
einen frostsicheren unterbau , waehrend diese verkehrstlaechen ohne

schaden die kalte Jahreszeit ueberdauern , entstehen bei den

anderen Strassen sowohl oberflaechenschaeden wie auch beschaedigungen
des Unterhaus , trockene kaelte schadet den Strassen nicht , auch wenn

das quecksilber des thermometers 20 und mehr minusgrade anzeigt.
Ursache von frostaufbruechen ist eingesickertes wasser , das ge¬
friert und wieder auftaut , waehrend des tauvorganges werden jene
kraefte frei , die ein abspringen der verschleisschicht bewirken,

schwerer sind die untergrundschaeden in der schotterschicht , die

fahrbahn wellt sich und bricht auf . in dieser phase tritt die

saugwirkung der autopneus in erscheinung : kleine loecher werden

rasch groesser , der Schotter des Unterhaus wird aufgerissen.
die magistratsabteilung 28 , strassenverwaltung und strassen-

bau , wird ueber frostaufbrueche durch Wahrnehmungen des eigenen

Personals , das die wiener verkehrsflaechen planmaessig kontrolliert,
durch die pclizei , die bezirksaemter oder durch anrufe von auto-

fahrern und passanten unterrichtet . eigene instandsetzungstrupps
sind waehrend des winters damit beschaeftigt , frostaufbrueche durch

aufbringung von kaltmischgut provisorisch zu beheben , um groessere
schaeden zu vermeiden , meldungen ueber frostschaeden nimmt auch

die Stadtinformation , tel . 43 89 89 , tag und nacht entgegen , ( we)

0849
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lokal :

hochschuljubllaeumsstiftung : 4,2 millionen vergeben

5 Wien , 29 . 11 . ( rk) 4,2 millionen Schilling werden 1978 aus

mittein der hochschuljubilaeumsstiftung der stadt wien zur foerderung
von wissenschaftliehen Projekten vergeben , gefoerdert werden dabei
arbeiten und Projekte aus den bereichen rechts - und staatswissen-

schaften ( inklusive Soziologie ) , medizin , geisteswissenschaften,
naturwissenschaften , technik , bodenkultur , veterinaermedizin und

wirtschaf tswissenschaf ten.
als beispiele fuer gefoerderte Projekte seien genannt : ” ein-

fluss hoher fluoriddosen auf den Stoffwechsel ” , » » auswirkung
motorischer behinderungen auf die entwicklung kognitiver , zentral-
nervoeser Strukturen * * , * » Untersuchung des wiener dialektes ” ,
• ’ oekologie , oekophysiologie und Soziologie der heisslaenden in den

linksufrigen donauauen ( lobau ) * * , » » lufthygienische Situation in

wiener gashaushalten * * , * * luftreinhaltung und energieersparnis bei

kfz * » , * » personalf luktuation der wiener betriebe ” , * * legistische
grundlagen der altstadterhaltung * * , ” schmerz lose toetung von klein-

tieren * * und » » Soziologie der Schichtarbeit ’ * , ( may)

0851
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lokal :

ehrenzeichen fuer Verdienste um die befreiung Oesterreichs

7 Wien , 29 . 11 . ( rk ) im festsaal des wiener rathauses ueber-
reichte dienstag nachmittag buergermeister Leopold g r a t z an
353 buerger des bundeslandes Wien ehrenzeichen fuer Verdienste um
die befreiung der republik Oesterreich von der nationalsozialis¬
tischen gewaltherrschaft.

unter den ehrengaesten konnte der buergermeister den 1.
praesidenten des wiener Landtage reinhold suttner sowie
bauten stadtrat hans b o e c k , und Vizekanzler a . d * rudolf
h a e u s e r begruessen.

gesundheitsministerin dr . Ingrid leodolter uebernahm
die auszeichnung fuer ihren vater , den ehemaligen praesidenten des
wiener Stadtschulrates hofrat dr « Leopold zechner.

in seiner begruessungsansprache erklaerte gratz , dass wir es
den widerstandskaempfern , die fuer die unabhaengigkeit dieses
Landes eingetreten sind , zu verdanken haben , dass man heute
wieder in diesem traditionsreichen festsaal des rathauses Zu¬
sammenkommen und feste feiern kann * ( ka)
1015
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kommunal:
sssss - asaassssaas

> » staedtebauliehe entwicklung Wiens bis 1945 ’ *

ausstellung im messepalast

8 Wien , 29,11 * ( rk ) unter dem titel * 1 staedtebau liehe entwicklung

Wiens bis 1945 * * wird am 6 . dezember im messepalast in den hallen

p 1 und p 2 eine ausstellung eroeftnet , die erstmals einen ueber-

blick ueber die raeumliche entstehung Wiens an hand von planunter¬

lagen bietet , in fast 300 exponaten wird das wachsen der Stadt vom

roemerlager bis zur millionengrosstadt dokumentiert.

alle metamerphosen , die Wien im laufe der Jahrhunderte durch¬

machte , werden aus den plaenen ersichtlich , so geben beispielsweise

die historischen plaene von hoefnagel und daniel huber einen ueber-

blick ueber den baubestand des 17 . und 18 . Jahrhunderts . Projekte

von ludwig von foerster , eduard van der nuell und august von

siccardsburg dokumentieren die ersten bestrebungen der stadter-

weiterung . die entwuerfe des staedtebauliehen rahmenplans 1859 unter

kaiser franz Josef , der generalregulierungsplan , die Schaffung von

rastergrundrissen , die planung der guertelstrasse , der wald - und

wiesenguertel oder die ausarbeitung des kommunalen wohnbauprogramms

waren marksteine fuer die entwicklung vviens und bestimmen bis in

die gegenwart das biId der stadt.

neben den verwirk liehten Projekten werden ausserdem eine ganze

reihe von entwuerfen praesentiert , die in der diskussion steckenge-

blieben und in Vergessenheit geraten sind.

die staedtebauliehe dokumentation kam in Zusammenarbeit mit der

geschaeftsgruppe Stadtplanung und dem wiener stadt - und landesarchiv

zustande , sie wird am mittwoch , dem 6 , dezember , von vizebuerger-

meisterin gertrude froehlich - sandner in Vertretung

des buergermeisters eroeffnet.

die ausstellung wird bei freiem eintritt bis 30 . april 1979

im messepalast , und zwar am dienstag von 10 bis 19 uhr , mittwoch

bis freitag von 10 bis 16 uhr sowie samstag und Sonntag von 9 bis

12 uhr zu besichtigen sein , ( ba)
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kommunal :

spoe - klub beginnt diskussionsphase

10 Wien , 29 . 11 . ( rk ) gemeinderat ing . fritz h 0 f m a n n ,

klubobmann des spoe - klubs im wiener rathaus , gab mittwoch in einem

pressegespraech den beginn der diskussionsphase auf der grundlage

des vom wiener gemeinderat beschlossenen arbeitsprogramms bekannt,

die klubmitglieder werden in insgesamt acht arbeitskreisen einen

umfangreichen themenkatalog beraten , die konstituierung der arbeits-

kreise , denen weder die amtsfuehrenden stadtraete noch die aus-

Schussvorsitzenden angehoeren werden , soll - so hofmann - noch

vor Weihnachten erfolgen , die diskussion soll ende jaenner , anfang

februar abgeschlossen sein , bis dorthin sollen dann konkrete vor-

schlaege erarbeitet werden.

folgende arbeitskreise werden ins leben gerufen:

0 Wirtschaftspolitik , arbeitsplatzfragen:

hier geht es vor allem um die vollbeschaeftigung , die foerderung

der klein - und mitteibetriebe , die Sicherung der nah Versorgung und

die betriebsansiedlung.

0 wohnen - stad terneuerung:

behandelt u . a . das verhaeltnis stadterneuerung - Stadterweiterung

und die frage » » kommunale oder gemeinnuetzige oder private bau-

traeger » » .
0 gesundheit und soziales:

im Vordergrund steht die unbuerokratische hilfe und die Umsetzung

des medizirischen fortschritts in die alItagspraxis.

0 verkehr:
behandelt u . a . den vorrang fuer den oeffent Lichen verkehr und die

frage seiner tatsaechliehen durchsetzung»

0 freizeit:
behandelt fragen der bildung , der freizeit und der kultur*

0 dezentralisierung:

beschaeftigt sich u. a . mit der politischen und verwaltungsmaessigen

beteitigung der bezirke und mit Problemen der mitbest immui . g.
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o Kommunikation:
behandelt die Wechselbeziehung zwischen der oef fent Lichkei t , der

Politik und der Verwaltung sowie fragen der Information,

o stadtwirtschaft:
hier sollen nicht nur wirtschaftsf ragen sondern vor allem die

Probleme der geschaeftsordnung und der geschaeftseintei lung der

wiener stadtverwaItung , die Verteilung der budgetmittel und das
verhaeltnis der Verwaltung 2ur oeff entlichkeit diskutiert werden*

( pr)
1242
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